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SELBSTÄNDIGE EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHE – SELK 

Kirchengemeinde:      
Visitation:      
Pfarrbezirk:           Kirchenbezirk:  FORMDROPDOWN 

	10.      Verwaltung der Kirchengemeinde

10.4    Ausstattung Pfarramt und Archiv


	Gemeindebericht


1. Welche Größe hat das Amtszimmer?

     
1.1.
Ist das Amtszimmer abschließbar und abgetrennt vom Wohnbereich?

 FORMCHECKBOX 

ja

 FORMCHECKBOX 

nein, weil      
1.2.
Wird die Einrichtung dem Bedarf in der Gemeinde gerecht (z. B. Sitzgelegenheit für Amtsgespräche)?

 FORMCHECKBOX 

ja

 FORMCHECKBOX 

nein, weil      
1.3.
Ist das Gemeindeeigentum inventarisiert?

 FORMCHECKBOX 

ja

 FORMCHECKBOX 
     nein

2. Wie ist der Arbeitsplatz ausgestattet (z. B. Schreibtisch, Stuhl, Beleuchtung, abschließbarer Aktenschrank, Regale, Aktenvernichter, PC mit Scanner und Drucker, Telefon nur für dienstliche Zwecke, Fax, Anrufbeantworter, Kopierer)?

     
2.1. Welche Hilfsmittel stehen außerdem zur Verfügung (z. B. Overheadprojektor, Beamer, Flipchart, Tafel)?

     
2.2. Entspricht der Arbeitsplatz den sicherheitstechnischen und arbeitsmedizinischen Vorgaben (Ev. Fachstelle für Arbeitssicherheit / Verwaltungsberufsgenossenschaft)? – Bitte fügen Sie die Gutachten über die letzten beiden Begehungen der Ortskraft für Arbeitssicherheit bei – 

 FORMCHECKBOX 

ja

 FORMCHECKBOX 

nein, weil      
3. Welche Kirchenbücher werden geführt?

     
4. Wird das „Mustersystem einer Aktenordnung der SELK“ oder ggf. welches andere System wird verwendet?

     
5. Wie werden Gemeindekarteien bzw. EDV-Datenträger und Verzeichnisse für die Seelsorgearbeit und Verwaltung geführt?

     
5.1.
Auf welche Weise werden Daten von Gemeindegliedern gesichert (z. B. Führen einer „leiblichen Kartei“, regelmäßige Ausdrucke einer EDV-geführten Datei)?

     
6. Was ist an Archivgut vorhanden? –  Zur Gemeindechronik siehe Fragebogen Nr. 1 –  
     
6.1. Welche Unterlagen werden dem Archiv zugeführt? – siehe auch Fragebogen Nr. 1 – 
     
6.2. Wird die Archivordnung der SELK angewandt? – siehe auch Fragebogen Nr. 1 – 
 FORMCHECKBOX 

ja

 FORMCHECKBOX 

nein, weil      
7. Auf welche Weise wird der Datenschutz sichergestellt (siehe KO 700)?

     
8. Was ist Ihnen außerdem wichtig mitzuteilen?

     
9. Wo sehen Sie Handlungsbedarf?

     
10. Welche konkreten Schritte wollen Sie in den nächsten zwei Jahren gehen und wer ist damit beauftragt?

     
